
Auch im nachgebesserten Angebot wurde nicht auf unsere
Kernforderungen eingegangen. Die Tarifkommission hat das Angebot
bewertet und als unzureichend zurückgewiesen.

Unsere Forderungen sind klar:

 Anhebung der Tabellenentgelte um 7,6 Prozent.

 EVG- Wahlmodell erweitern: 
Wir wollen das Wahlmodell erweitern – mehr Entgelt, mehr Urlaub 
oder weniger Arbeitszeit, du sollst die Wahl haben. 

 Dynamisierung des Urlaubsgelds und Anpassung der jährlichen 
Zuwendung.

 Einführung einer Erholungsbeihilfe für EVG-Mitglieder.

 Einführung des Fonds für Wohnen und Mobilität.

 24. Dezember und 31. Dezember arbeitsfrei.

Die Verhandlungen werden am 04. Juni fortgesetzt.

Wir fordern die Eisenwerk Arnstadt GmbH auf, die Zeit bis zur
nächsten Verhandlungsrunde zu nutzen und uns ein verbessertes
Angebot zu unseren Forderungen vorzulegen.
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Die zweite Runde der Tarifverhandlungen 
mit der Eisenwerk Arnstadt GmbH ist am 
Freitag, den 11.04.2025 mit einem 

nachgebesserten Angebot des Arbeitgebers 
bezüglich unserer Forderungen beendet 
worden.
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